
he, Erfahrung und Ausbildung
imSchulterschluss, umdie richti-
gen Entscheidungen zu treffen –
und manchmal auch brüderli-
ches Vertrauen.

Zwei Brüder und der ITW
Martin und Matthias Riemann von den Johannitern sind regelmäßig mit dem Intensivtransportwagen unterwegs
HANNOVER. Dieses Fahrzeug
ist anders. Leuchtend lackiert in
Gelb und Orange, Blaulicht auf
dem Dach, ein extraweiter Rad-
abstand, im Inneren voll mit
hochfunktionaler Medizintech-
nik, vorne und hinten prangt in
großen Lettern der Einsatzauf-
trag: „INTENSIVVERLEGUNG“.
Die beiden Notfallsanitäter Mar-
tin und Matthias Riemann von
den Johannitern sind regelmä-
ßig mit diesem Intensivtrans-
portwagen, kurz ITW, unter-
wegs. Mit ihm werden schwer-
erkrankte Intensivpatienten von
einemKrankenhaus in ein ande-
res verlegt. Die Brüder sind sich
einig: „An Medizin ist der ITW
das Krasseste, was in Deutsch-
land auf der Straße im Einsatz
ist.“
Die Johanniter in Niedersach-

sen betreiben zwei Intensiv-
transportwagen an den Stand-
ortenHannover undOldenburg.
Sie sind an 365 Tagen rund um
die Uhr im Einsatz und werden
über die Koordinierungsstelle
für Intensivtransport in der Re-
gionsleitstelle Hannover beauf-
tragt. Ein ITW ist ausgestattet
mit Beatmungsgeräten, diver-
sen Überwachungsmöglichkei-
ten, Medikamenten und Mate-
rial, wie es auf jeder Kranken-
haus-Intensivstation zu finden
ist. Besetztwerden dieWagen in
Dreier-Teams mit je einem Not-
arzt, einem Notfallsanitäter
(NFS) und einem Gesundheits-
und Krankenpfleger. Diese
Kombination hat es möglich ge-
macht, dass die Brüder Martin
und Matthias Riemann von der
Johanniter-Rettungswache in
Hannover nun zum ersten Mal
zwei ITW-Schichten lang zusam-
menarbeiten konnten, denn

Martin Riemann (42) ist als Not-
fallsanitäter angestellt, sein jün-
gerer Bruder Matthias (41) hat
neben dem NFS auch den Ab-
schluss als Pflegefachkraft.
„Mega“ sei es, dass sie erstmals
gemeinsam fahren konnten.
„Wir sind beruflich auf einer
Spur, denken im Job meist in die
gleiche Richtung“, sagt Martin
Riemann. Die erfahrenen Johan-
niter werden auf ihren Wunsch
hin neben dem Rettungsdienst
auch auf dem ITW eingesetzt.
Für sie sind der Wagen und die
damit verbundenen Aufgaben
eine ganz besondere Herausfor-
derung.
Mit dem Intensivtransportwa-

gen werden sowohl geplante,
als auch ungeplante Transporte
absolviert. Einen großen Teil der
Fahrten machen Patienten aus,
die nach einer längeren Zeit auf
einer Intensivstation für eine Be-
atmungstherapie verlegt wer-
den müssen. „Die Menschen
sind akutmedizinisch stabil,
müssen aber das eigenständige
Atmen wieder trainieren“, er-
klärt Matthias Riemann. Eine
zweite Gruppe sind Personen,
die eine spezielle Therapie oder
hochkomplexe Operationen be-
nötigen, für die es so schnell wie
möglich einen Standortwechsel
auf eine spezialisierte Station
braucht. Möglich sind im ITW
auch ECMO-Transporte. Die ex-
trakorporale Membranoxyge-
nierung (ECMO) ist ein teilweiser
oder sogar vollständigermaschi-
neller Ersatz der Lungen- und
Herzfunktion nach einem Lun-
gen- und/oder Herz-Kreislauf-
versagens. Und was für Patien-
ten kommen in Frage? „Fast al-
le“, sagen die Brüder, „vom
Neugeborenen bis zum 300 Ki-

logramm schweren Senior.“
Die unbedingt nötige Perfek-

tion macht für die Brüder den
Reiz des Intensivtransportes aus.
„Vor Abfahrt muss alles an Bord
und funktionsfähig sein“, sagt
Martin Riemann. Zum Dienstbe-
ginn wird deshalb der gesamte
Wagen mit seiner kompletten
Ausstattung gecheckt. Um kein
Risiko einzugehen, sind die ent-
scheidenden Instrumente sogar
doppelt an Bord. In einer Extra-
tasche liegen lauter zusammen-
gerollte Kabel. „Das sind die An-
schlüsse für die arterielle Blut-

druckmesssung“, sagt Matthias
Riemann, „weil die Kranken-
häuser verschiedene Systeme
haben und wir mit allem arbei-
ten können müssen.“ Auch
wenn es im Vorfeld immer ein
ausführliches Arzt-zu-Arzt Ge-
spräch gibt, muss die ITW-Crew
auf Überraschungen und Kom-
plikationen vorbereitet sein. Die
verlässliche und optimale Aus-
stattung ist das Fundament für
die Arbeit der Rettungsdienst-
mitarbeitenden, denn passieren
kann natürlich immer etwas. In
solchen Ernstfällen arbeiten Ru-

An Medizin ist der ITW das Krasseste, was in Deutschland auf der Straße im Einsatz ist sind sich Mar-
tin und Matthias Riemann einig. Foto: Sylke Heun
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Swing, Hits &
Evergreens
Weltbekannte Ohrwürmer und Melodien in der
Misburger St. Johannis Kirche

Plazafest lockt mit nationalen
und internationalen Top-Stars
25 Jahre Rock und Pop auf der Expo-Plaza: STING, AYLIVA UND CHAINSMOKERS sind Headliner beim Jubiläum

Walt Kracht und sein Orchestra nehmen die Zuhörer wieder mit
auf eine musikalische Reise. Foto: Privat

HANNOVER. Walt Kracht und
sein Orchester bitten am Sonn-
tag,25.Mai, ab17Uhr, zueinem
beswingtenKonzertabend indie
Misburger St. Johannis Kirche,
Anderter Straße 42. Auf dem
Programmsteht ein unterhaltsa-
mer Nachmittag mit moderner
internationaler Tanz- und Unter-
haltungsmusik im Big Band
Soundmit Kompositionen unter
anderem von Glenn Miller, Udo
Jürgens, Benny Goodman,
James Last, Andrew Lloyd Web-
ber, Robert Stolz, Richard Strauß
sowie von den Beatles und Ab-

ba. Wippende Füße, klatschen-
de Hände und fröhliche Gesich-
ter sind – wie bei jedem Auftritt
des Orchesters – vorprogram-
miert.
Karten für das Konzert gibt es

für 19 Euro (ermäßigt 17 Euro)
gibt es im Vorverkauf bei der
Postagentur Pilarski, Gollstraße
20, (Telefon (0511) 8078 3119),
in der Buchhandlung: Das Fens-
ter zumBuch, Buchholzer Straße
4, (Telefon (0511) 5421772 so-
wie beim Juwelier Goldgraeber,
Sutelstraße 5, (Telefon (0511)
64682751).

HANNOVER.Dasbeliebte Plaza
Festival feiert Jubiläum: Bereits
zum 25. Mal wird Hannover
ConcertsbeimNDR2Plaza Festi-
val am Freitag, 6. Juni, und bei
der N-JOY-Starshow am Sams-
tag, 7. Juni, nationale und inter-
nationale Top Stars präsentie-
ren. Die Vorbereitungen und der
Vorverkauf laufen auf vollen
Touren.
Bei der finalen Programmge-

staltung gab es kurzfristig noch
eine Veränderung: Sophia, die
ursprünglich für das NDR 2 Plaza
Festival am Freitag geplant war,
wird nun aus terminli-
chen Gründen bei
der N-JOY Star-
show am
Samstag zu
Gast sein.
Neu im
NDR 2-
Pro-
gramm
sind
Deutsch-
lands Sin-
ger-Song-
writer und
Popstar Michael
Schulte sowie der
female retro electro artist
Sophie Grey aus den USA.
Superstar Sting wird im Rah-

men seiner „Sting 3.0“-Tour der
Headliner des NDR2 Plaza Festi-
vals am Freitag, 6. Juni, sein. Fer-
ner werden Samu Haber, Bosse,
Michael Schulte, Alice Merton
undSophieGreymit kompletten
Sets dabei sein.
Das Future Bass DJ-Duo „The

Chainsmokers“ und Deutsch-
lands Superstar Ayliva stehen an
der Spitze der N-JOY Starshow
am Samstag, 7. Juni. Zudem
komplettieren Badmomzjay, So-
phia, Esther Graf sowie der N-
JOY Resident-DJ „Alle Farben“
das Line Up am Samstag.
Tagestickets für dasNDR2Pla-

za Festival am Freitag, 6. Juni,
und die N-JOY Starshow sind je-
weils für 67,49 Euro bei Hanno-

ver Concerts (0511/12 12 33 33,
hannover-concerts.de),
www.eventim.de und an allen
Vorverkaufsstellen zu haben.
Kombitickets kosten 116,99
Euro. Je nach Art der Ticketbe-
stellung (VVK-Stelle, Telefon,
Internet) könnenzusätzlicheGe-
bühren für BearbeitungundVer-
sand hinzukommen. Die Tickets
berechtigen zur Nutzung der öf-
fentlichenVerkehrsmittel anden
Veranstaltungstagen im Bereich
des Großraum-Verkehrs Hanno-
ver (GVH).Kinder von3bis6 Jah-
ren erhalten freien Eintritt.

Daniel Dah mit „Good Vibes“
HANNOVER. Es gibt Musik, die
weh tut – und Musik, die heilt.
Daniel Dah macht beides – aber
immermit Blick nach vorn. Seine
Songs feiern das Leben in all sei-
nen Höhen und Tiefen. Zwi-
schen Rückschlägen, Neube-
ginn und der einen großen Um-
armung für den Moment. Seine
Musik ist ein Augenzwinkern im
Chaos, ein Funken Licht in grau-
en Tagen – und ein Soundtrack
für alle, die sich selbst wieder
spüren wollen. Ein Mix aus
Grunge-Gefühl, Indie-Spirit und

echtem Storytelling ist auch auf
seiner Single „Good vibes“ zu
hören, die er beim Release-Kon-
zert am Sonnabend, 10. Mai, ab
20 Uhr im Kulturpalast, Deister-
straße 24, präsentiert. Ebenfalls
amStart bei demDoppelkonzert
ist Mondkind, der leichten
Deutschpop inwarmeKlavierto-
ne wickelt – zum Mitsingen
ebenso geeignet wie zum Träu-
men. Der Eintritt kostet an der
Abendkasse 12 Euro, im Vorver-
kauf gibt es Karten für 10 Euro
auf kulturpalast-hannover.de.

Weltstar Sting kommt zum Plaza Festival Foto: Carter B. Smith

Michael Schulte
kommt zum

NDR 2 Plaza Festival.
Foto: Leo Müller Klönne

Badmómzjay ist bei der N-Joy Starshow dabei
Foto: Stefanie Ganschow

Ayliva ist Headlinerin bei der N-Joy Starshow am
7. Juni Foto: Lan Philippe Le

Komödie
von Frank Pinkus

mit Fiona Sonnemann,
Jens Knospe und

Kristof Stößel
Inszenierung

Markus Bölling
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MEIN MANN
WIRD MUTTER!
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